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Die Keform des preußiſchen Herren
hauſes

Der urſprünglich Entwurf zur Reform des preu
ßiſchen Herrenhauſes hat bis zu ſeiner Veröffentlichung Ver
änderungen erfahren die ihn wahrlich nicht verbeſſert
haben Während in der Begründung der Wahlrechtsvorlage
zum Abgeordnetenhauſe das Vertrauen zu der Geſcknt
heit des Volkes betont iſt zeigt ſich in dem Geſetzentwarfe
zur Reform der Erſten Kammer ein unverkennbares
Mißtrauen gegen die Mehrheit des Volkes Beſtände
dieſes Mißtrauen nicht dann wäre ja das Herrenhaus über
haupt überflüſſig da in einer auf allgemeinem gleichen
Wahlrechte fußenden Volkovertretung ohnehin die ſchaffenden
und erhaltenden Kräfte des ganzen Volkes vertreten ſind

Wenn man jedoch auch dieſe Tatſache in Zweifel zieht
und eine Nachprüfung von Beſchlüſſen der Volkskammer für
notwendig hält dann iſt damit die völlig einſeitige
Zuſammenſetzung der Erſten Kammer wie ſie der
Entwurf vorſieht noch keineswegs zu rechtfertigen

Zunächſt ſind außer den Prinzen des Hohenzollernſchen
Hauſes deren Zahl nicht genannt aber ſicherlich nicht klein
iſt nicht weniger als 60 Privilegierte die lebenslänglich der
Kammer angehören ſollen vorgeſehen Dieſe beſtehen da
auch die 10 Vertreter der Reichs unmittelbaren dem Groß
grundbeſitz zuzuzählen ſind ausſchließlich aus Vertretern
des großen und größten Grundbeſitzes Da
neben ſind dann für die Dauer ihres Beſitzes noch weitere
36 Vertreter des alten Großgrundbeſitzes
vorgeſehen ſo daß die Kammer ohne die Prinzen des Hohen
zollernhauſes ſchon in den Reihen der Privilegierten und
der n 72 e D a t 57 Be e s halber zu einer

Vertretung in der Erſten Kammer Berufe 96 Großa enoch als Vertreter der großen Berufsſtände 36 von den
Landwirtſchaftskammernpräſentierte Land
wirte die wie bei der Zuſammenſetzung der Landwirtſchafts
kammern nicht anders zu erwarten iſt gleichfalls dem
HKroßgrundbeſitze entnommen werden dürften
Wenn ſich darunter auch irgendern Konzeſſionsſchulze be
findet ſo fällt das nicht ins Gewicht da dieſer ſelbſt
wenn er was nicht wahrſcheinlich iſt nicht mit den Groß

ru t e endenz die in dieſenSeſtimmungen liegt nicht verändert Dem Grohgrundve tze

ſind damit von 510 Sitzen die außer den Prinzen für
das Herrenhaus vorgeſehen ſind ca 132 geſichert Das ſtimmt
ſchlecht damit überein wenn die Begründung ſagt daß dem
Großgrundbeſitze mit der fortſchreitenden Entwickelung eines
kräftigen Bauernſtandes die frühere Stellung nicht
mehr in vollem Umfange verhlieb denn für eine Ver
tretung des Bauernſtandes im Herrenhauſe
iſtin dem Entwurfenicht Vorſorgegetroffen

Handel und Jnduſtrie die ſich wie die Begründung
weiter ausführt in Preußen in all ihren Zweigen mit
großer Kraft und Leiſtungsfähigkeit entwickelt haben
werden demgegenüber in ihrer Bedeutung für den Staat
um vieles geringer eingeſchötzt denn ihnen werden nur

Aber auch bei der

tretung der Landwirtſchaft der Großbetrieb in auf
36 Vertreter großer

Beſitzes von vornherein dem Herrenhauſe angehören und die
weiteren 35 werden von den Handels und Jnduſtrie
kammern in denen die Großunternehmungen auch nach der
Reform ausſchlaggebend bleiben gewählt Kleinhandel und
induſtrielle Kleinunternehmungen bleiben generell im
Herrenhauſe unvertreten

Des Handwerks iſt in der Begründung auch mit einigen
ſchönen Worten gedacht Es hat ſich in hartem Kampfe mit
der fortſchreitenden Jnduſtrialiſierung des Gewerbes in ſeiner
Bedeutung behauptet heißt es darin Trotzdem aber werden
dem Handwerke nur 12 Vertreter zugeſtanden Jhm wird
alſo nur der ſechſte Teil der Bedeutung von Handel und
Induſtrie und der elfte Teil der Bedeutung der Landwirt
ſchaft wenn man die Vertretung nach Berufsſtänden glie
dert zuerkannt

Demgegenüber wird den Veamten der Selbſtverwaltung
Nicht weniger

als 36 Oberbürgermeiſter dürfen von einer nicht viel größeren
Zahl von Oberbürgermeiſtern präſentiert werden daneben
ſollen noch einſchließlich der drei Vertreter Berlins 39 Ver
treter der Selbſtverwaltung von den Städten und einſchließ
lich des Vertreters für Hohenzollern noch 37 Vertreter der
er Kommunen von den Provinzialland

agenerſter
verwaltungen in

r rrie werden Daß hierbei wiederum in

inie r W derfrage kommen ich nach der Zure ne e Pera Aker
t nvorſteher daber ſeinollten ſo ändert das nichts an dem Charakter der korr

munalen Vertretung im Herrenhauſe Und es dürfte äüth
nichts daran ändern daß dieſe kommunalen Vertreter viel

ſach ihr Mandat im Herrenhauſe nur als

mmenſetzung der

Amtlicher Bericht der heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 27 November

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern nahm die Artillerietätigkeit zwiſchen dem
Houthoulſter Wald und Zandvoorde am Rachmittag wieder
große Heftigkeit

Jn einzelnen Abſchnitten des Schlachtfeldes ſüdweſtlich
von Cambrai tagsüber ſtarker Feuerkampf Unter dem
Schutze der Dunkelheit bereitgeſtellte engliſche Infanterie
griff am Abend Dorf und Wald Bourlon an im ſchweren
Nahkampf wurde ſie e Bern r Die Vorfeldtätigkeit
blieb auf der ganzen Schlachtfront rege

Heeresgruppe Deutſcher Kronnvrinz
Nördlich von Prunay wurde ein franzöſiſcher Vorſtoß m

Grabenkampfe abgewieſen Auf dem öſtlichen Maasufer war
die Gefechtstätigkeit tagsüber mäßig Am Abend trat
zwiſchen Samogneux und Beaumont und beiderſeits von
Ornes erhebliche Feuerſteigerung ein

Heeresgruppe Herzog Albrecht
An der Combres Höhe und zwiſchen St Mihiel und

Pontà Mouſſon lebte die Feuertätigkeit zeitweilig auf
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

und
mazedoniſche Front

keine größeren Kampfhandlungen

Jtalieniſche Front
Die Lage iſt unverändert

20000 Tonnen
Reue UVPoot Erfolge auf

20 000 Brutto Regiſtertonnen

wieder
Berlin 26 Nov

dem nördlichen Kri

Unter den verſenkten
tief beladene Dampfer von
laden hatte

ndenWe e tDer Chef des Admiralſtabs der Marine

Den Vertretern der Wiſſenſchaft und der Kirche werden
je 16 Sitze zugeſtanden Damit könnte man ſich vielleicht
noch am eheſten abfinden l a iert wie für die
anderen S gelten kann daß die
nicht die ri

ſchrän auf ordentlichedesProfe o ren und der Präſentationsb ten auf die
ordentlichen und außerorde n Profe die zur
Rektorat l be
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Ecngliſche Angriffe bei Bourlon zurückgeſchlagen
der evangeliſchen Kirche die Verwaltungsausſchüſſe für ge
meinſame Angelegenheiten die Mehrheit der Ge
meinde mitglieder der evangeliſchen Kirche mit
vertreten und ob ſie nicht beſtimmte Richtungen
innerhalb der Kirche bevorzugen kann man gleichfalls
in Zweifelziehen Ebenſo kann man in Frage ſtellen
ob die Biſchöfe der richtige Präſentationskörper für die katho
liſche Kirche ſind

Es ſteckt in den ganzen Beſtimmungen über die Zu
ſammenſetzung des Herrenhauſes immer noch der Geiſt
des Obrigkeitsſtaates der dem beſchränkten
Untertanenverſtande nicht die Reife die Vater
landsliebe und das Staatsbewußtſein zutraut
von der die Begründung des Wahlrechtsentwurfs ausdrügk
lich anerkannte daß ſie das preußiſche Volk beſitzt Dieſer
Standpunkt zeigt ſich beſonders deutlich auch darin daß ſelbſt
den Ständen und Verufen die nach dem Entwurfe im Herren
hauſe vertreten ſein ſollen kein Wahlrecht ſondern nur ein
Präſentationsrecht eingeräumt wird Wenn auch in der
Regel die Präſentierten beſtätigt werden dürften ſo behält
der Entwurf doch der Krone ein Beſtätigungsrecht vor Das
aber iſt doch wohl alles andere eher als das Vertrauen von
dem die Begründung des Wahlrechtsentwurfs für das Ab
geordnetenhaus ſpricht

Ebenſo ſcharf prägt ſich das Mißtrauen gegen
die große Mehrheit des preußiſchen Volkes
darin aus daß man die Beſitzloſen vollſtändig von jeder Ver
tretung in der Erſten Kammer ausſchließt wenn ſie nicht in
Amt und Würden als Geiſtliche Univerſitätsprofeſſoren oder
Kommunalbeamte find Der große leiſtungsfähige Be
amtenſtand Preußens der Privatbeamtenſtand den man vor
dem Kriege etwas hemiſtiſch als den neuen Mittelſtand

er n tiche nich enr 7 Ju 2 S h h

t Aufgaben nicht erfüllen kurz gar nicht exiſtieren
önnte bleibt ganz unvertreten wenn nicht durch königliche
Gnade irgendwelche Vertreter hineinberufen werden Wir
aber wollen keine Gnade wir wollen Recht Gehören
etwa die pflichttreuen Beamten unſere intelligenten
leiſtungsfähigen Prrvatbeamten die wahren Picnere
des deutſchen Handels und der wirtſchaftlichen Entwickelung
Preußens und unſere weit das Durchſchnittsmaß aller
Arbeiter Europas an Jntelligenz Fleiß und Tüchtigkeit
überragende Arbeiterſchaft nicht zu den Fak
toren auf denen Entwickelung und Bedeu
tung des Landes beruhenEine Zuſammenſetzung des Herrenhauſes in der aus

ſchließlich den parteipolitiſchen Wünſchen der Konſervativen
getragen iſt entſpricht keineswegs dem Geiſte derZeit Würde der Entwurf ſo wie er iſt Geſetz dann wäre

das das Zeichen zu ſchweren Kämpfen zwiſchen
der Mehrheit des Volkes und den Privilegierten zwiſchen Abgeordneten undHerrenhaus Jn einem ſolchen Kampfe müßte zwar
ſchließlich die größere Kraft und die iſt in der Volksmehr
heit verkörpert ſiegen doch würden die Kämpfe unſer
Volksleben ſchwer erſchüttern und den großen Aufgaben die
uns 27 Kriege beſchäftigen müſſen nicht dienlich ſein

So uerlich das an ſich iſt da nach dem Kriege die
F nden Körperſchaften ohnehin überlaſtei ſein dürf

n ſo würde eine Zurückſtellung des Entwurfes der Reform

un
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der Erſten Kammer bis ein anderes nach dem neuen Wahl
recht gewähltes Abgeordnetenhaus der Regierung einen
6 eren Rückhalt gegenüber reaktionären Wünſchen bietet

e einzige Möglichkeit ſein eine große Miß
ſtimmung im Lande zu vermeiden Wir wollen
hoffen derte Geiſt des Obrigkeitsſtaates derin dieſer rlage herumſpukt einem modernen freiheitlichen
Geiſte Platz macht der das Feld für gegenſeitiges Ver
trauen bereitet das heute dank der Privilegierten
wirtſchaft noch keinen günſtigen Boden fand D

Die in Rußland internierten engliſchen
Matroſen

Von der ruſſiſchen Grenze wird der Nat Zig ge

Der Aktionsausſchuß des Arbeiter und Soldatenrades
von ſämmtlichen diplomatiſchen Bevollmächtigten der

inoffiziell davon verſtändigt daß die alliierten

falls i u land verhafteten franzöſiſchen engliſchen

l 95 413 S v s eC n eenereee J
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ungen ſehen Repreſſalien zu ergreifen

Meerbuſen operierten erfucht Wie

nicht nur die engliſche Marineß der Offeeflotte
in Rußland ſondern auch die engliſchen Matrofen

von den in Rußland ſtationierten engliſchen Unterſeebooten
in Spegaborg interniert eine antimaximaliſtiſche

haben

amerikaniſchen und belgiſ Staatsangehörigen nicht un
verzügl gelaſſen wer Seſonders dringend wird
z n See der engliſchen Unterſeebootez e es ſich herausſtellt hat der maximaliſtiſche Jentral

rger Blät
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ter melden wird die ErgänzungsNote Trotzkys an die En
tente Votſa,after nicht beantwortet werden

Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Stockholm
daß General Kaledin beabſichtige alle von ſeinen Trup
pen beſetzten Gebiete zu einer Staatseinheit zu
ſammenzufügen Dieſe Staatseinheit wird in der Form
iner konſtitutionellen Monarche errichtet werden

In der Gewalt der Bolſchewiki
Stockholm 26 Nov Nach einer Meldung der Peters

zurger Zeitung Prawda befinden ſich u a folgende Städte
in der Gewalt der Bolſchewiki Petereburg Moskau Kiew
Niſhnij NRowgorod Charkow Odeſſa Jekaterinoslaw Sa
mara Satgtow Kaſan Roſtow Wlad mir Reval Pflow
Minſk Kraſnojarſk Podolſt Serpuchow und Tſaritſqyn

Der Berlingske Tidende wird aus Haparanda ge
meldet laut Nowoje Schiſfn habe Trotzky den Beamten des
Miniſtertums des Aeußern mitgeteilt daß ſie falls ſie den
Dienſt nicht bis zum 30 November aufgenommen hätten als
enflaſſen betrachtet werden würden Der Rat der Volks
kommiſſare bereitet bereits die Uebernahme aller Privat
vbanken durch den Staat vor

Die ruſſiſchen Truppen nahe dem hungertoöe
T T Kopenhagen 27 Nov Die Truppen der nörd

lichen Front richteten an den Eiſenbahnerverband ein Tele
gramm worin es heißt Es darf keine Verzögerung oder
Nachläſſigkeit mehr ſtattfinden Laßt uns nicht verhungern
Das Heer iſt ſeit mehreren Tagen ohne Brot Aöge
jandte des Heeres die in Petersburg eingetroffen ſind be
richten daß Verſchiebungen von Truppenteilen ſtattfinden
müßten Denn gegenwärtig werden die Soldaten die dem
Hungertode nahe ſind oder aus Krankheit oder Mangel an
Bekleidung zugrunde zu gehen drohen in Maſſen
fahnenflüchtig Die Stimmung iſt erregt Unter den
Truppen droht eine Hungermeuterei auszubrechen

Her ehemalige ruſſiſche Far nach Japan geflüchtet
New Vork 26 Rop Central News Meldung Ein

unbeſtätigtes Gerücht beſagt daß es dem Zaren gelungen ſei
von Tobolfk nach Japan zu flüchten

Handel und Induſtrie zur Reform des
Handelskammergeſetzes

Aus Handelskammerkreiſen wird uns geſchricben
Daß das preußiſche Handelskammergeſetz vom 24 Februar

1870 in ſeiner Faſſung vom 19 Auguſt 1897 den Bedürfniſſen
on Handel und Jnduſtrie und den Erforderniſſen der Zeit nich
nehr in vollem Umfange entſpricht iſt wohl nirgends mehr be
ſtritten und daher faſt allgemein anerkannt Die Reformbedürf
tigkeit hat ihren tiefen inneren Grund in dem Umſtande daß die
Entwicklung von Handel und Jnduſtrie ſchneller vorwärts ge
gangen iſt als die Geſetzgebung Der neue Handelskammergeſetz
entwurf der den amtlichen Korporationen vorgelegt worden iſt
und demnächſt dem Landtage zur Beſchlußfaſſung und Entſchei
dung unterbreitet werden wird entſpricht daher einem tief
gefühlten Bedürfnis und hat nach allem was darüber ver
autet auch in ſeinen grundſä

timmun 1 rwdäisvertretungen darüber einig e dazu beitragen
mnüſſen das neue Geſetz ſobacd wie möglich zur Voerabſchiedung
u bringen damit der unmittelbare Anlaß der Einbringung desHeſetzes die Notwendigkeit der Schaffung einer aber ge

arteten und zeitgemäßen Vertretung der Handels und in
duſtriellen Kreiſe im Herrenhauſe auf wahlmäßiger Grundlage eine alsbaldige praktiſche Verwirdlichung ärſährt Es

ann dahingeſtellt bleiben ob der neue Geſetz
entwurf auch eingebracht worden wäre wenn
unſere innere Politik während des Krieges

n Beſtünmungen durchweg

zum allgemetnen Beſten eingeſchlagen worden
Iſt jedenfalls haben die in Frage kommenden Stände allen
Anlaß ſich der F 8 freuen und dieJnitigtive der preußiſchen Regierung zu be
grüßen

t die Bezeichnung der amtlichen Verwehen von Handel und Znduſtrie nan wie ſie in dem

Entwurfe vo s als eine glücker iſt ſo iſt dieſe zweife
l lä da die l des Ausdrucks Handels undnene cAufgaben der Kammern umſchreibt und begrenzt Wenn auchen einen in Standeskreiſen ein Mihverſtandni darüber
nicht obwaltete daß die als Handelskammern bezeichneten Jn
ſtitutionen ſowohl die Intereſſen des Handels wie der Jn
d uſtrie und der ſonſtigen Gewerbe zu vertreten haben ſoiſt doch zur beſſeren Kennzeichnung der clgem einheit e kg

die Aufnahme des Wortes IJnduſtrie in den Titel für wün
ſchenswert gehalten worden und der Deutſche Handelstag iſt noch
einen Schritt weiter gegangen indem er ſich für die Voranſtellung
des Wortes Jnduſtrie in der äußeren Bezeichnung ausge
ſprochen hat Enlſprechend dieſer formellen Aenderung ſo
auch in dem grundlegenden Artikel des neuen Geſetzes der Ge
danke in verſchärfter Weiſe zum Ausdruck kommen daß die

Handels und Jnduſtriekammern dazu beſtimmt ſind die Ge
ſamtintereſſen der Jnduſtrie des Handels der Schiff
fahrt und der nicht zum Handwerk gehörenden Gewerbe zu ver
treten Eine Aufführung aller dieſer Gewerbe in dem neuen
Firmenſchild erſcheint natürlich ausgeſchloſſen

Eine logiſche Folge dieſes Grundgedankens iſt die Beſtim
mung daß Kammern für das ganze Staatsgebiet errichtet
werden und der Wunſch von Handel und Jnduſtrie Ausnahmen
nach Möglichkeit nicht mehr ulaſſen damit wirklich
leiſtungsfähige Kammern in Zukunft geſchaffen werden
und alle Teile der Monarchie ihre Vertretung finden Aus den
ſelben Erwägungen iſt auch ſoweit man nach den Andeutungen
in der Berliner Preſſe urteillen kann die überwiegende
Mehrheit des Deutſchen Handelstages daſür daß dem Han
delsminiſter die Befugnis tatſächlich zugeſtanden wird die
Bezirke der einzelnen Kammernzubeſtimmen
ſofern die Abgrenzung nicht rein willküruch erfolgt ſondern den
Kammern ein Mitwirkungs und Begutachtungsrecht vor der ent
gültigen Entſcheidung eingeräumt wird Zweifellos bedeutet
dieſes Verfahren eine Abkehr von dem bisherigen Syſtem der
Freiwilligkeit und den Uebergang zu einer Art Zwangsſyſtem
aber man iſt ſich heute in Kreiſen des Handels und der Jnduſtrie
darüber einig daß man ohne die Einräumung der miniſteriellen
Entſcheidungsbefugnis das Ziel die bisherige Bunſſcheckigkeit
der Handelskammerbezirke zu beſeitigen und der weitgehenden
Zerſplitterung des Handelskammerweſens entgegenzuwirken nicht
erreichen kann Die Abgrenzung im einzelnen ſelbſt iſt in das
Geſetz noch nicht eingearbeitet weil die wirtſchaftlichen Verhält
niſſe von Handel und Gewerbe in den verſchiedenen Teilen der
Monarchie ſehr ungleichartig küegen doch wird der Wunſch zun
Ausdruck gebracht baß dieſe Abgrenzung möglichſt bald
nach Jnkrafttreten des Geſetzes vorgenommen werden möge
damit eine weitergehende Beunruhigung in den fraglichen Kre
ſen vermieden werde

Eine weſentliche Neuerung des Entwurfes über
deren Zweckmäßigkeit und Richtigkeit die Anſichten indeſſen doch
erheblich auseinandergehen iſt die Scheidung der Kam
merin mehrere Abteilungen namentlich in ſolche des
Handels und der Jnduſtrie Es wird damit der Grundſatz eines
beſſeren Schutzes der Minderheiten zum erſten Male in
die Praxis umgeſetzt Dieſe Beſtimmung iſt wohl diejenige

ſten in de ist e materielle Recht
eingreift ſie bedingt naturgemäß ſchon eine andersartige Aufſtellung der Wählerliſten und führt iel et

dung der Wählergruppen nach Wirtſchaftsſchichten ein die für den ſammenhang von Handel Jn

duſtrie und Gewerbe durchaus nicht förderlich iſt und das
Gemeinſchaftsgefühl nicht gerade zu ſtärken geeignet iſt da
Sonder und Eigenbrödeleibeſtrebungen bei dem vorgeſchlagenen
Verfahren ſich viel leichter ans Tageslicht wagen werden als
bisher Ob ſie ſich praktiſch in den einzelnen Bezirken durch
führen läßt iſt noch eine Frage für ſich Jedenfalls lehnt der

nicht die Richtung angenommen häts e die jetzt Handelstag mit Recht einen geſetzlichen Zwang ab bei jeder

TJeruſalem uns ſeine heiligen Stätten
Während ſich die Eng änder vor Cambrai und in Flan

dern in hoffnungsloſen Anſtürmen verbluten iſt es ihnen
in letzter Zeit nur auf dem Kriegsſchauplatze in Paläſtina
möglich geweſen einige Fortſchritte zu machen Nach der
Schlacht bei Gaza gelang es ihnen bis Jaffa vorzudringen
ſo daß damit Paläſtinas Hauptſtadt Jeruſalem unleugbar
tiner Bedrobung durch den Feind ausgeſetzt iſt

zJeruſalem hat ſchon häufig in dem Wirbel kriegeriſcher
Ereigniſſe geſtanden Jn der nachchriſtlichen Zeit wurde es
im Jahre 70 von den Römern zerſtört und kam ſpäter in den
Beſitz Oſt Roms Zu Anfang des 7 Jahrhunderts verlor
jedoch der oſtrömiſche Kaiſer Jeruſalem an den Perſer Chos
rus II Auch als die Stadt durch den Frieden des Jahres
328 wieder an ihren einſtigen Herrn zurückgefallen war
konnte der Kaiſer Herakleios ſie nicht auf die Dauer halten
im Jahre 627 hielt der Kalif Omar nach zweimonatlichar
Belagerung ſeinen Einzug Jm 11 Jahrhundert finden wir
nacheinander die Seldſchuken und die ägyptiſchen Fatimiden
als Herren der Stadt deren Madht die Kreuzfahrer unter
Gottfried von Bouillon am 15 Juli 1099 ein Ende bereiteten
Rund 190 Jahre hielt ſich ſodann das chriſtliche Königreich
Jeruſalem Auf die Dauer konnte es dem ſtändigen An
dringen der Mohammedaner nicht widerſtehen die es im
Jahre 1244 endgültig an ſich brachten Jm Beſitz der Türken
befindet ſich Jeruſalem ſeit genau 400 Jahren da es der
Sultan Selim I im Jahre 1517 den Mameluken abnahm
Die jahrhundertelange Türkenherrſchaft wurde nur von 1833
dis 1840 un unterbrochen wo Mohammed Ali als Herrſcher
über Syrien auch Jeruſalem in ſeiner Gewalt hatte

Kuds iScherif zu deutſch die Heilige wie die Türken
Jeruſalem nennen iſt mit ſeinen 60 000 Einwohnern na
türlich nicht mehr die bedeutende Stadt des Altertums die
damals 159 000 Einwohner zählte und zur Zeit der aFeſte ſtets eine Million Fremde aufnahm Aber vie r
Chriſtenheit teuren Stätte locken noch alljährlich
Tauſende von Reiſenden und frommen Pilgern an Der
erſte Gang führt den Fremden zumeiſt auf den Leiden
des Herrn er führt durch eng gewundene Gaſſen an den Stel
len vorüber wo Chriſtus auf dem Wege nach Golgatha ge
vandelt ſein ſoll ieſer 2eidensweg die Via dolorosa
Uhrt zur Kirche des heiligen Grabes Vor dem Kirchenor beſtndet ſich ein weiter gepflaſterter Platz auf dem die

Händler ihre Wachslichter JerichoRoſen und ſonſtigen
Waren feil halten Die Kirche des heiligen Grabes wurde
m Jahre 326 von der Kaiſerin Helene der Gemahlin Kon

ſtantins des Großen an der Stelle errichtet wo der Ueber
lieferung nach die irdiſche Hülle des Heilands ihre letzte
Ruheſtätte geſunden habe Ein Brand im Jahre 1811 legte
die Kirche die auch die Eräber Gottfrieds von Bouillon und
Balduins von Flandern varg in Aſche Jedoch wurde ſie
im folgenden Jahre bereits wieder auf Koſten der griechiſchen
Mönche aufgabaut Die Faſſade der Kirche hat zwei Por
tale von denen das eine jedoch zugemauert iſt Das flache
Dach wird von zwei verſchieden großen Kuppeln gekrönt
während ſich neben der Kirche ein baufälliger Glockenturm
erhebt Die bedeutendſte Reliquie der Kirche iſt eine rötliche
Marmorvplatte auf der Chriſtus durch Nikodemus geſalbt
ſein ſoll Eine Treppe führt von der Kirche nach Golgatha
das heutzutage in eine Kapelle umgewandelt iſt Die Ver
tiefung in der das Kreuz Chriſti ſtand iſt in Silber ge
faßt Daneben ſieht man die Löcher der Schächerkreuze
Ebenfalls im Gebiete der Grabeskirche liegt die um die
Mitte des 12 Jahrhunderts erbaute Kreuzfahrerkirche deren
Hauptteil das ſogenannte Katholikon der prächtigſte Raum
des ganzen Baues iſt Jn ſeiner Mitte bezeichnet eine
Kugel den Mittelpunkt der Welt Etwas weiter weſtlich
liegt die große Rotunde der e unter der auch die
das heilige Grab umſchließende Kapelle ſteht Das heilige
Grab iſt ein längliches Viereck das mit rötlichem Marmor
überkleidet ringsum mit Pilaſtern im Rokokoſtil geſchmückt
iſt Das Jnnere der Kapelle des heiligen Grebes teilt ſich
in die ſogenannte Engelskapelle und das eigentliche Felſen
grab an dem täglich die Meſſe geleſen wirvd

Neben dieſen chriſtlichen Wallfahrtsſtätten werden auch
die mohammedaniſche Omarmoſchee ein ſchöner Bau des
7 Jahrhunderts und die El Akſa Moſchee die einſt der

eſran Maria geweihte Baſilika Juſtinians viel be
ucht

Kunſt und wiſenſchaſt

Wiſſenſchaftliche Vorberettung für die nächſte Sonnen
finſternis Für die i wig ſche ravitationstheorie die ſo
umwälzende e des Berliner Gelehrten wird die nächſte
Sonnenfinſternis im Mai 1919 als günſtiger Prüfſtein
dienen können na die zu dieſem m Juli 1914
nach der Krim entſandte Expedition der Berliner Stern
warte infolge des Kriegsausbruchs ergebnislos blieb Die
Berliner Aſtronomen er dort zum erſtenmal durch
en des Sternenhimmels in der Umgebung der ver
finſterten e eine experimentelle ätigung der Einteinſchen Verſchiebung zu erlangen einer Theorie

beFrage die die Intereſſen einer einzel e
rührt eine geſonderte Beratung vorHariverſan nan abzuhalten er iſt vielmehr der A icht daß
den Kammern in dieſer Beziehung ein gewiſſes a ß von
Freiheit verbleiben muß und hält die Beſtimmung für aus
reichend daß die geſonderte Beratung dann Platz zu gre fen

wenn der dritie Teil der Mitglieder der Abtelung es ver
t

Die zeitweiſe Bildung beſonderer Abteilungen für den Klein
el die im Entwurfe vorgeſehen iſt wird in den beteiligten

nen
der

iſen zweifellos begrüßt man bedauert es aber in

z die Abteie r e erKammern anheimgeſtellt und von der Anordnungs und Ge
nehmigungsbefugnis des Miniſters abhängig ger wird Ob
die nun grundſählich für alle Kammern in Ausſicht genommenen

Klein ſſe die an die Stelle der bisherigen Fach
kommiſſionen für den Kleinhandel oder neben treien ſollen
genügen werden um dem Kleinhandel die wünſchenswerte Ver
tretung ſeiner Intereſſen zu ſichern und ſeiner Stimme genügend
Nackdruck zu verleihen muß einſtweilen bezweifclt werden
Jedenfalls werden die Kleinhandeisausſchüſſe gut tun von dem
Rechte auch bei abweichender Entſcheidung der Kammer die
beſondere Vorlage ihrer gutachtlichen Stellungnahme bei den Be
hörden zu verlangen Gebrauch n ine innere An
elegenheit der Kammern bleibt die Anſtellung eines de

Kleinhandelsbeamnten die heute lebhaft in Kleinhandels
kreiſen gefordert wird In der gleichen Weiſe kann man es be

dauern den im Enkwurf vorgeſehenen Angeſtelltenans
ſchüſſen keine geſetzmäßige Grundlage wird und auch hier wie
der das freie Ermeſſen Platz greifen ſoll Gewiß iſt das Ent
gegenkommen der Regierung anzuerkennen das der Bildung
eines Angeſtelltenrechts zweifellos zuſtatten kommt aber es bleib
einigermaßen unverſtändlich daß man auch hier auf halben
Wo ſtehengeblieben iſt

llgemein wünſcht man in Handels und Jnduſtriekreiſen
daß in Zukunft die Befragung der Kammern in allen
wichtigen ihr Arbeitsgebiet betreffenden Angelegenheiten ins
beſondere vor deren geſetzgeberiſcher Behandlung erne
weitergehende ſein möge als bis jetzt und daß dies auch in dem
neuen Geſetz zum Ausdruck kommen möge Dieſer Wunſch
iſt durchaus berechtigt und entſpricht einer
eitgemäßen Forderung Die Erweiterung der Beignis zur Anſtellung von Sechoerſtändigen und zur Veran

taltung einmaliger und ender Erhebungen auf dem Gebiete
er Handels und Gewerbeſtauſtik iſt bereits ein Fortſchritt in

Richtung ergänzt werden könnten dieſe Rechte durch die
Befugnis der Kammern auch Abkommen mit anderen Behörden
über die Uebernahme neuer Verwaltungsaufgaben zu treffen

An einigen einſchränkenden Beſtimmungen des Entwurfes
werden ſich Handel Jnduſtrie und Gewerbe ſicher nicht ſtoßen
aber in den großen und grundlegenden Fragen können
und werden ſie Berückſichtigung ihrer Wünſche verlangen und

auch durchſetzen müſſen A R
Amlliche Intereſſenverkrekungen und der deutſche Großhanden

Man ſchreibt uns
Der mit der Beratung des Geſetzentwurfes zur Abänderunm

des Handelskammergeſetzes ſeitens des Zemrralverbandes des
deutſchen Großhandels betraute Ausſchuß hat nach eingehende
Beratung der einzelnen vorgeſchlagenen Aenderungen folgend
zuſammenfaſſende Entſchließung angenommen

Der Zentralverband des deutſchen Großhandels begrüß
den Entwurf zur Abänderung des Handelskammergeſetzes arsein Mittel Auf ber Grundlage größerer leiſtungsfähiger Be

zirke ein paritätiſches Verhältnis der großen irkſchafts
ren in Handel und Induſtrie nebeneinander in den am

ichen Jntereſſenvertretungen zu gewährleiſten Jn dieſem
Sinne erklärt er es als unerläßlich daß an der vorgeſehenen
geſetzlichen Einrichtung von Jnduſtrie und Handels Abtek
lungen mit geſonderten Wahlkörpern etwaigen Widerſtänden
entgegen feſtgehalten wird und daß insbeſondere dos in Ar
tükel 13 des Entwurfes vorgeſehene Recht der Abteilungen auf

e rte Vertretung ihrer Beſchlüſſe keinerlei Einſchränkung
erfährt Bei der Neubildung der Handelskammerbezirke iſt

erleidet ein Lichtſtrahl eine Krümmung wenn er ein Gravi
tationsfeld durchſetzt Zur experimentellen Prüfung dieſen
wichtigen Folgerung der Relativitätstheorie bieten ſich ir
erſter Linie die totalen Sonnenfinſterniſſe dar da wir
während dieſer in unmittelbarer Nähe Fixſterne beobachten
können Die ſtärkſte Verſetzung erleiden Sterne dicht am
Sonnenrande ſie beträgt 1,75 Bogenſekunden Sterne im
Abſtane r vom Sonnenzentrum werden um 1,75 Bogen
ſekunden verſetzt Ortsveränderungen der Sterne feſtzu
ſtellen erfordert ſehr vollkommene Hilfsmittel und liegt dann
gerade noch an der Grenze des Erreichbaren Dr O Bird
vom Aſtronomiſch Phyſikaliſchen Obſervatorium in Potsdam
legt nun in den Naturwiſſenſchaften die Pläne für neue
Beobachtungen dar Ein engliſcher Gelehrter Doſon hat in
dieſem Jahre vorgeſchlagen ausgiebige Vorbereitungen zur
Entſcheidung der Frage ob die von Einſtein behauptete
Krümmung der Lichtſtrahlen in Schwerefeldern zu Recht be
ſtcht Vorbereitungen in den äquatorialen Teilen Süd
amerikas des Atlantiſchen Ozeans und Afrikas zu treffen
Auch ein anderer Engländer Hinks hält das geſunde Hoch
plateau des braſilianiſchen Küſtenſtaates Ceara günſtig für
Beobachtungen Birck urteilt daß Braſilien wohl die
günſtigſten Ausſichten bietet Jmmerhin iſt zu wünſchen
daß auch anderwärts an möglichſt vielen Plätzen Aufnahmen
vorbereitet werden um einem glücklichen Zufall die Hand
zu bieten

Hundertjahrfeier der Senckenbergiſchen Naturforſchenden
Geſellſchaft Aus Frankfurt a M meldet man Die Sentken
bergiſche Naturforſchende Geſellſchaft hat bei ihrer Hundert
jahrfeier König Ferdinand von Bulgarien zum korreſpon
dierenden Ehrenmitgliede und zu außerordentlichen Mit
gliedern u a den preußiſchen Kultusminiſter Exzellenzmidt den Hberpräſdenten v Trott zu Solz in Kaſſel und

den Regierungspräſidenten Dr v Meiſter in Wiesbaden er
nannt Mitglieder der Geſellſchaft und die Stadt Frankfurt
haben namhafte Beträge geſtiftet

Houſton Stewart Chamberlain Porträtzeichnung nach de
Leben von Franz Staßen München F Brucmann G
Von Houſton Stewart Chamberlain hat die berühmte Kunſt
anſtalt F Bruckmann in München ſoeben ein vortrefflich ge
lungenes Porträt veröffentlicht das wir den zahlreichen Ver
ehrern des Verfaſſers der Grundlagen des XIX Jahrhunderts
und anderer bedeutender Werke beſtens empfehlen können Es

ein Paſtell das Franz Staßen unlängſt in Bayreuth nach dem
eben ſchnet hat und deſſen ſprechender Aehnlichkeit gegenüber Chenberlain ſeine bisherige Abneigung gegen Verbreitung

eines Bildniſſes von ihm überwand Die vorzüglich gelungenen
Wiedergaben tragen die Unterſchrift des Dargeſtellten in Falſi
mile



den freken Berufsverbänden insbeſondere den rtegruppend froßen alen Verbände des Geoßhane e er In
ein auf beratende n eJm übrigen weiſt der Zentralverband des deutſchen Groß

handels darauf hin daß der Neuaufbau unſerer Wirtſchafts
organiſation nur dann eine genügend feſte Grundlage erhalten
vird wenn neben den Handels und Jnduſtriekammern die
freien Berufsverbände von allen der amtlichen Wirtſchafts
beförderung dienenden Organen herangezogen werden und ba
durch Gelegenheit erhalten die fachmänni Kenntniſſe und
Erfahrungen ihrer Mitglieder zum Wohle der J zu
verwerten Aus dieſem Grunde muß ihnen auch Gelegenyeit
eboten werden neben den kammern an der Vor
reitung von Geſetzentwürfen die für Handel und Induſtrie

von beſonderer Bedeutung ſind beratend mitzuwirken

Amerika

Die Schwierigkeit der amerikaniſchen Truppen
transporte

FEnmſterdam 26 Novbr Dem Algemeen Handelsblad
wird aus London gemeldet Um ſo raſch wie möglich ameri
kaniſche Truppen nach Frankreich bringen zu können wird
die amerikaniſche Miſſion bei der franzöſiſchen Regierung
darauf dringen eine durchgreifende Reform der Ratio
nierung durchzuführen damit die Schiffsfrachten ver
mindert werden England hat bereits einer ſolchen Maß
regel zugeſtimmt

Die Schiffsnot in Amerika
Bern 26 Nov Die durch Tonnagemangel in den

5äfen der Vereinigten Staaten hervorgerufene Lage wird
von Tag zu Tag bedrohlicher Das großartige Bau
programm der Schiffsbehörden läßt ſich wie zu erwarten
war nicht verwirklichen und die Ergebniſſe bleiben ſehr
weit hinter den pompöſen Ankündigungen zurück Jm
Hafen von New York allein warten weit über 114 Millionen
Tonnen Munition der Verſchiffung Ein Teil davon lagert
ſchon ſeit über einem Jahr ohne daß die nötige Tonnage ver
fügbar gemacht werden konnte Die Verzögerung der Schiffs
bauten iſt zum großen Teil auf den Arbeitermangel zurück
uführen

vermiſchte Kriegsnachrichten
Deutſche Diplomaten in der Schweiz

T U Genf 27 Nov Der Petit Pariſien berichtet
daß ſich der ehemalige deutſche Geſchäftsträger in Paris
Baron v Lancken in der Schweiz aufhalte und mit
mehreren bedeutenden Perfönlichkeiten Zuſammenkünfte ge
habt habe Er ſoll vor einigen Tagen in Begleitung des
ehemaligen deutſchen Votſchafters in Paris v Schoen fich
nach Brieg begeben haben

Wo iſt Ludendorff
Berlin 26 Novbr Amtlich Die Berlingske von

geſtern bringt ein aus London ſtammendes Herücht nach
dem General Ludendorff mit zahlreichem Stabe an die
ruſſiſche Front abgererſt ſei Dieſes Gerücht entbehrt jeder
Frundlage General Ludendorff befindet ſich bei den
Truppen an der Weſtfront

Aufruf der Jahresklaſſe 1919
WTB Paris 23 Nov Havas Die Regierung hat

in der Kammer einen Geſetzentwurf über die Muſterung
und den Aufruf der Jahresklaſſe 1919 eingebracht

Der britiſche Oberbefehlshaber in Jtalien
London 25 November Reutermeldung Amtlich

Heneral Plumer wurde zum Befehlshaber der britiſchen
Truppen in Jtalien ernannt

Die Sprachenverordnung für Flandern gefährdet
Von beſonderer Seite wird der Tägl Rundſch ge

ſchrieben Seltſame Kunde dringt aus Holland herüber dem
Comits national ſei es gelungen durch die Vermittelung
neutraler Perſönlichkeiten die deutſche Verwaltung in Bel
gien zur Zurücknahme der Spräuchenverord
nungen in Flandern ſoweit ſie ſich auf das
Lomités nationgal beziehen zu beſtimmen Eng
land habe gedroht die Einfuhr von Lebens
nitteln ſofort einzuſtellen wenn die
deutſche Verwaltung den Vlamen ihr gegebenes Wort halte So ſchütze England im Bund
mit Amerika das Recht der kleinen Völker auf ihre Mutter
ſprache nur wer ſie verleugnet erhält Vret

Das Blatt ſchreibt dazu Das Comité iſt die weiteſtver
zweigte Organiſation im ganzen Land und nimmt ſie eine
Ausnahmeſtellung ein dann de Sprachenverordnung Was
dem einen recht iſt iſt dem anderen billig Wir hoffen denn
doch daß der neue Reichskanzler genug in die Küche inter
nationaler Rinke zur Schwöchung des deutſchen Anſehens
hineingeblickt hat um bier nach dem Rechten zu ſehen den
Vlamen und den Deutſchen zu ihrem Recht zu verhelfen und
die ihm unterſtellten Brüveler Stellen zur Wahrung des
deutſchen Anſehens anzuweiſen

Die gefälſchten Waffenſtillſtandsbedingungen
T V Haag 26 Nov Reuter meldet aus Petersburg

Der Bürgermeiſter von Petersburg macht bekannt daß die
deutſche Heeresleitung die Parlamentäre die auf Befehl der
maximaliſtiſchen Ausſchüſſe entſandt worden waren nicht
empfangen wollte Sie erklärte daß ſie nur mit der kon
ſtituierenden Verſammlung über den Frieden verhandeln
wolle Als Vorbedingung zur Einleitung von Friedens
verhandlungen fordert die deutſche Heeresleitung daß die
ruſſiſchen Truppen ſich 100 Kilometer zurückziehen während
die Deutſchen in ihren alten Stellungen verharren wollen

Durch Anfrage an zuſtändiger Stelle wurde feſtgeſtellt
daß dieſe Nachricht von Anfang bis zu Ende erlogen iſt

Romanones als Agent der Entente
Madrid 26 Nov Havas Ein Romanones von der

liberalen Partei gegebenes Eſſen vereinigte mehr als 990
Gäſte Romanones hielt eine Rede in der er betonte daß

wurden unter großen Verluſten für den Feind e d

Rus der engliſchen Lügenfabrik
Berlin 26 November Laut Funkſpruch Carnavon vom

25 Nov ſchreibt der Kriegsberichterſtatter des Daily Tele
graph Die Deutſchen leiden unter ſo ſtarkem Drucke daß
ſie aus dem Lager von Beaurevois Krüppel und Kranke
holten um ſie möglichſt ſchnell in die Schlacht zu werfen
Dies war unſinnig und brutal Die Leute waren noch zu
krank um kämpfen einige ſelbſt zu elend um ſtehen zu
können Einer der Gefangenen befand ſich im letzten
Stadium der Auszehrung Hätten die Engländer gegen
Krüppel und Kranke zu kämpfen ſo müßte die Welt ſtaunen
doß ihnen gegen ſo elende Truppen ihr verzweifelter Durch
bruchsverſuch nicht geglückt iſt

Große engliſche Verluſte an der Sinaffront
Konſtantinopel 26 Nov Sinaifront An der Küſte

Ruhe Gegen die Mitte unſerer Front erneuerten die Sn g
länder am 23 November ihre Angriffe Alle Angri

ſchlagen Ein Maſchinengewehr und Gefangene von drei
verſchiedenen Diviſionen blieben in unſerer Hand Jn letz
ter Zeit wurden an der Küſte Paläſtinas drei weitere Damp
fer verſenkt darunter ein Transportdampfer und
ein mit Munition und Kriegsmaterial beladener

Bei Merſina wurde durch unſere Seeflieger ein feind
licher Dampfer verhindert in den Hafen einzulaufen und
zur Umkehr gezwungen

Deutſches Reich

109 Milliarden Mark Kriegskoſten
Berlin 26 Nov Dem Reichstage iſt der Geſetzentwurf

über den Nachtragskredit von 15 Milliarden Mark zu
gegangen

Das iſt die zehnte Kreditforderung und die Summe der
Kriegskredite ſteigt damit auf 109 Milliarden Mark Die
Kreditforderungen ergeben folgendes Bild

Auguſt 1914 5 Milliarden MarkDezember 1914 5
März 1915 z w 10 3Auguſt 1915 10Dezember 1915 110 nJuni 1916 12ktober 1916 12Februar 1917 15 vJuni 1917 15Dezember 1917 15

zuſammen 109 Milliarden Mark
Hoffentlich iſt die Liſte der Kreditforderungen nun end

lich beendet

Der ehemalige Zentrumsabgeordnete Heer tödlich
verunglückt

WTB Köln 24 Nov Die Köln Ztg meldet aus
Barmen Durch Gasvergiftung ſind hier der ehemalige Zen
trumsabgeordnete Heer und deſſen Gattin tödlich verunglückt
Das Gas iſt einem Gasheizofen entſtrömt deſſen Hahn nicht
vollſtändig geſchlaſſen war Die Verſtorbenen waren hoch
betagt

e

Die Vergarbeiter fordern eine Erhöhung der Kartoffelration
Eſſen 25 Nov Der Verband der Bergarbeiter Deutſchlands

der Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter die polniſche Berufs
vereinigung und der Gewerkverein für Fabrik und Handarbeiter
hat an das Reichsernährungsamt eine Eingabe gerichtet in der
dringend um Erhöhung der wöchentlichen Kartoffelration auf
10 Pfund erſucht wird Die Kartoffelernte ſei in dieſem Jahre
ſo gut geweſen daß die 10 Pfund bei gutem Willen wirklich ge
liefert werden könnten Wenigſtens müſſe dieſe Menge der Be
völkerung der Großſtädte und Jnduſtriebezirke zur Verfügung ge
ſtellt werden Auch gegen die ſich bemerkbar machenden Wucher
preiſe für Kartoffeln müſſe eingegriffen werden

Die Ernennung des Stellvertreters des Reichskanzlers
v Payer zum Bevollmächtigten Preußens zum Bundesrat
wird im Reichs Anzeiger veröffentlicht

Zur Reichstagswahl in Bautzen
meldet uns ein Privattelegramm daß Verhandlungen ein
geleitet ſind um einen Wahlkampf zu vermeiden

Die Friedensreſolution
Stuttgart 26 Nov Der württembergiſche Zentrums

führer Generalſtaatsanwalt und Vizepräſident v Kiene er
klärte in einer Zentrumsverſammlung gegenüber der ſtarken
Anfechtung der Friedensreſolution des Reichstags auch aus
Zentrumskreiſen daß die Reſolution Hebietserweiterungen
und Entſchädigungen auf Grund beſonderer Vereinbarungen
durchaus nicht ausſchließe daß der feindliche Einfluß auf
Belgien ausgeſchaltet und Polen Litauen Kurland und Liv
land als ſelbſtöndige Staaten in ein engeres Verhältnis zu
Deutſchland gebracht werden ſei nicht ausgeſchloſſen Selbſt
veeſtändlich würden wir die Fauſtpfänder ſeſthalten bis
alles was uns genommen wurde wiedergegeben iſt Daß
dabei England das meiſte herauszugeben hätte ſei ohne
Zweifel Die Friedensreſolution ſei als eine Art befriſteten
Ultimatums bezeichnet worden deſſen Nichtannahme uns
ſpäter völlig freie Hand einräumen würde Angenommen
wurde von der Verſammlung eine Entſchließung die die Er
wartung ausſpricht daß die neue Reichsleitung die kriege
riſchen Erfolge politiſch und diplomatiſch zum Beſten des
Vaterlandes auszuwerten verſtehen werde

Ausland
Das politiſche Programm des polniſchen

Miniſterpräſiöenten

Warſchau 26 Nov Jn den Warſchauer Blättern ver
öffentlicht der Seniorenkonvent der aktiviſtiſchen Parteien
eine Erklärung nach der der Seniorenkonvent keinen Block
bilde ſondern nur zur Verſtändigung in den laufenden poli
tiſchen Fragen diene Das nationale Zentrum ſei nur eine
Gruppe im Block Jn der Konferenz mit dem Senioren
konvent habe Miniſterpräſident Kucharzewſki
nachdem er eingangs bemerkt hatte daß er offener konſe

für Spanien die Notwendigkeit beſtehe gegenüber den quenter Aktiviſt ſei und ſich unter den Vertretern des Akti
Ländern der Entente eine neue Politik zu verfolgen die ſich vismus in befreundetem Kreiſe fühle ſein politiſches Pro
offen nach der Entente hin wende gramm in den Hauptzügen wie folgt zuſammengefaßt

ſtes auf der Grundlage der Erlaſſe des 5 Nove

m

1 Schnellſſter völliger Aufbau des pol Staa
r und des

einer regulären nationalen Ar
mee noch vor Berufung des Staatsrates mit Hilfe der Re
krutierung und auf den Kaders der Legionen

Aktivität und möglichſte Einheitlichkeit des Kabi
netts4 Berufung des Staats rates nach den Grund
ſätzen welche eine einträchtigr Zuſammenarbeit mit der
Regierung ermöglichen

Glos erfährt hierzu daß der Seniorenkonvent ſeine
Stellung zur Regierung von den Bürgſchaften n
mache welche die Zuſamenſetzung des Kabinetts hinſichtlich
der Durchführung des Programms geben werde

hochſchulnachrichten
Hochſchulnachrichten Profeſſor Dr Konſtantin Car a

theodory in Göttingen hat den Ruf an die Berliner
Univerſität an Stelle von Profeſſor S angenommen

12 September
2 Eiligſte Schaffun

Der Aſſiſtent am Hygieniſchen Inſtitut der Univerſität
Berlin Privatdozent Dr Artur KorffPeterſen iſt zum
Abteilungsvorſteher an demſelben Jnſtitute ernannt worden
Dr Korff iſt zurzeit kommandiert zur bakteriologiſchen Unter
ſuchungsſtelle beim Sanitätsamte der Marineſtation der Oſi
jee in Kiel Der ordentliche Profeſſor der Angtomie an
der Univerſität Leipzig Dr med Karl Rabl Direktor des

anatomiſchen Jnſtituts tritt zum 1 April in den Ruheſtand
Dem Privatdozenten für Phyſik an der Techniſche Ho h

ſchule Braunſchweig Dr Hans Witte Oberlehrer in
Wolfenbüttel wurde der Titel außerordentlicher Profeſſo
rerliehen Der Privatdozent für Philoſophie an der Uni
verſität Göttingen Dr Adolf r ift 34 Jahre al
gefallen Jn Frankfurt a M iſt ein Verein Wiſſenſchafi
liches Jnſtitut für die Kultur und Wirtſchaft des modernen
Orients begründet worden Der Verein will in Ver
bindung mit der Univerſität ein Fern errichten
Der Direktor des Orientaliſchen Univerſttätsſeminars Prof
Dr Joſeph Horovitz iſt als Leiter dieſes Jnſtituts in Aus
ſicht genommen Als Nachfolger des am 1 Oktober d J
rom Lehramte zurückgetretenen Geh Rats Dr Siegmund
v Riezler iſt der Honorarprofeſſor in der W philo
ſophiſchen Fakultät Miniſterialrat Profeſſor Michael
Doeberl zum Ordinarius für bayeriſche Landesgeſchichte
an der genannten Univerſität auserſehen Der ordentliche
Profeſſor an der Univerſität Roſtock Dr Hermann Strat h
mann iſt zum Ordinarius für die einleitenden Wiſſen
ſchaften und neuteſtamentliche Exegeſe in der theologiſchen

der Univerſität Erlangen ſowie zum Vorſtande des
Seminars für neuteſtamentliche Exegeſe vom 1 April 1918
an ernannt worden Dem ordentlichen Profeſſor an der
Univerſität München Dr Ulrich Wilcken iſt die wegen
Annahme eines Rufes an die Univerſität Berlin erbetene
Enthebung von ſeiner Stelle bewilligt worden Die könig
liche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften zu Göttingen hat der
Profeſſor der Phyſiologie an der Univerſität Freiburg Geh
Rat Dr Johannes v Kries zum korreſpondierenden Mit
gliede ihrer mathematiſch phyſikaliſchen Klaſſe gewählt

Gewinnanszug der 10 Preuß Snddentſ en
236 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 15 Ziehungstag 26 November 1917

A de Numm und zwei Gewinne gefallenm r e auf i e e r in den beiden
Abteilungen I nnd I

Ohne Gewähr A St A f
Jn der Vormittags Ziehun

Nachdruck verboten

wurden Gewinne über 240 Mk
zezogen 2 Gewinne zu 200 000 Mk 110449

6 Gewinne zu 30 000 Mk 4785 79792 94237
10 Gewinne zu 5000 Mk 66529 96477 101670 164160

179082
74 Gewinne zu 83000 Mk 404 16775 246896 25861 27060

268383 32592 837859 38991 42220 43899 48543 48877 57086
59469 63824 94025 99496 100548 101653 112500 115302
122328 186186 186541 138722 142320 144765 144776 149871
163037 180549 194432 196060 200902 202607 227216

116 Gewinne zu 1000 Mk 2324 2351 6728 21114 22181
27266 29212 34278 385412 86112 45808 465147 46603 5085e
55960 57096 69792 63714 69418 706438 82772 88568 90179
100861 1100438 110457 116177 118363 125922 129975 130764
131581 182176 134434 137461 1426558 142747 162431 165791
166516 168860 179236 182348 182456 183498 186916 189968
196640 201478 2020688 202921 2080256 209947 212702 220828
222637 223434 223891

164 Gewinne zu 500 Mk 2055 3385 7832 13506 165942
17222 22090 23428 24227 271983 27394 80074 31916 37761
45704 45976 49597 53258 54571 654787 57274 63551 63954
55758 67141 70797 83648 88506 91795 92171 97730 98997
101665 102055 106173 109230 116171 116336 116454 119271
119526 120508 122939 122468 122908 137090 159198 140619
141174 143801 144410 148951 150150 153506 157757 161798
152466 169105 171969 176358 176685 184680 1688662 1689148
190354 190802 191137 191694 194429 199635 207776 209272
209654 212312 212314 212422 213475 216996 220480 2276826
230628 230941

In der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 M
gezogen 2 Gewinne zu 30000 Mk 137494

2 Getvinne zu 10 000 Mk 227766
s Gewinne zu 5000 Mk 62726 79866 122668
92 Gewinne zu 3000 Mk 11910 26076 26472 33546

35216 87512 40817 42584 42682 46848 654943 68819 70700
81600 99987 103527 105306 106706 110969 114084 126836
127932 131686 146890 162676 1564852 165911 158246 1758178
18336688 183713 184686 188291 191099 191198 198344 194389
195568 1968060 199348 202511 216067 216898 280192 230695
231029

176 Gewinne zu 1000 Mk 72 684 3337 a4571 749
19704 19838 20749 21196 26606 27259 32818 42227 4759
49684 51588 52237 53547 54081 56888 657269 59047 60554
52910 64089 64598 65497 66181 69444 71609 72116 72248
72485 77301 78537 91072 938041 96212 96718 98675 101277
101564 104333 106438 114445 118505 120865 120951 124752
125509 125788 128067 180867 131759 135588 135687 140552
151480 157356 161480 162571 174173 1766865 177668 178178
181792 1687837 183346 183872 184223 185356 198225 198838
201929 208796 204663 210234 210488 211477 213086 216854
218765 222281 222761 226447 231905 282180 233682

240 Gewinne zu 500 Mk 165385 10928 20149 20409
22345 22547 22700 26654 27020 29605 81771 33301 389e9
34455 39561 43935 45147 47808 650060 51482 52688 5a078
54341 57234 58619 61116 61399 65531 68847 69146 69341
70355 71078 76613 77921 80434 82187 84702 85946 87008
88843 983201 95329 96260 99608 99984 100869 104475
105166 108341 109810 115296 116608 117982 118842 124208
124882 128809 128336 132160 182250 134264 187727
140012 142823 142891 142914 148989 151108 158845
154021 158749 162514 162608 168543 165249 68294
168795 171009 171359 176162 177980 179166 179827
180740 181171 182996 184062 186819 187859 189554 o
198635 193905 198100 201294 201940 202638 308158 210043
211745 218192 215980 216218 216259 210208 25948 221990
223962 225568 226474 226762 282377 282887 a83218

169677

a



Operette

Walhalla Thegter
4 Abschieds Vorstellungen der

O peretten Gesellschaft Alfred Dedak

Heute zum 2 Mal

Die lustige Witwe
von Lehar

Vortragsmeister des

Saal der Loge zu den 5 Türmen n
Mittwoch den 28 November abends 8 Uhr

Richard Strauss Abend
Enoch Arden v
Musik von Richard Strauss Dichtung von Tennyson

Rexitation BrunoTuerschmanm
Mozarteums Salzburg

Am Bechstein Flügel
Max Vünsche vom Gewendhausorchester

Karten zu 10 10 55
Schüler Ermässigung in der

Hofmusikalienhanälung Heinrich Hothan

05 füur Studenten und

Weihnachtsbitte
Den Obdachloſen den Aermſten der Armen und anderen armen

zinderreichen Familien wollen
Weihnachtsfreude bereiten Die wir auch in die em Jahre eine

Unterzeichneten ſind gern bereit für
dieſen Zweck beſtimmte Gaben an Geld und gebrauchten Kleidungs
ſtücken entgegenzunehmen

Frl Senff Jägerplatz 10
Frl Martins Zinksgarterſtr 4 IMeinhof Paſtor Breiteſtraße 20
Hellmann Paſtor Steinweg 33 i u
Zwingerſtraße 158 III Walter
Nikolaiſtr 2 eürſtenmach erm

r R Geys Luiſenſtraße 11
iediger Nentier Kaiſerſtr 21
Frl Nebe Karlſtraße 27 1d Lnitlelcſanchre

KnabeKaufmann in irma
abrikant Schmeerſtr 16 Jakuli
er Schmeerſtraße l

98 Kaufgesuche e
chtsbäume

000 Stck 3 m Hoch zu kaufen geſucht
Weihna

Offerten an
Rothbart Engrosgeſchäft Berlin Lichtenberg Kroſſener Str 18

Von Sammler zu kaufen geſuchtAch éenäleatru werben

aus Privatbeſttz Ankauf ganzer Sammlungen
Angabe d Künſtlernamen ev

Expd d Bl

Angebote mit
Preis erb unter P 8112 an die

Alle Sorten Felle
Häute Tierhaaren Wolle

Gebr Dauglowitz
Fiſcherplan 2

Gilher
ed Art z Einſchmelz K Jmwelier
Dunker Leipziger Straße 13

Gebrauchtes

Klavieraus Privathand zu kaufen
geſucht Offerten unter M 1143
an die Expedinon d Bl

Groß Koihet ſon Lerihn

wird zu kaufen geſucht Angeb
unter L 1142 befördert die Exp
dieſer Zeitung

Wir benötigen ſofort

Zwei
Doppepulte

möglichſt
Stehpulte

Offerten erbeten an
Maſchinenfabrik G vorm

Wagner Co
CöthenAnhalt

Platin Ankauf
in allen Formen7 S Brennstitte 7

Kontakte Tiegel usw
auch solches in altena

wird angekauftZ Platin 7,80 5
z für Zahngebisse t

3 zu 50 M u höher
Bin berech er Ankäufer und wird das
Platin an die gsmetall A G abgeliefert

c ee e r ge
Franz Polrn

eingeſetzt haben wird

Eine gebieteriſche Forderung des Welt
krieges Viele Taufende von Feldvoftbriefen
beweiſen die Vorteile die unſeren ſorachkundi
gen Soldaten in Feindesland erwachſen

Glänzende Ausſichten werden ſich den
Sprachkundigen eröffnen ſobald nach Frie
densſchluß der Wettbewerb der Völker wieder

Damit wir im fried
lichen Kampf um den Vorrang im Welthande
noch beſſer wie bisher gerüſtet ſind ſollte
jeder Vorwärtsftrebende mindeſtens eine

lLangenscheicdt
ſchen Veriagsbuchhandlung Prof G Langenſcheidh BerlinSchöneberg Bahnſtraße 29/80

lernt fremde Sprachen
fremde ſprache beherrſchen Hierzu verhelfen
am beſten die weltberühmtenUnterrichtsbriefe
nach der Methode Toufſaint Langenſcheidt
Nach dieſer in vielen Jahrzehnten erprobten
und verbefſerten Methode kann ſeder ohne
Vorkenntniſſe leicht und bequem Franzöſiſch
Engliſch Italieniſch Ruſſiſch Polniſch Un
gariſch Rumäniſch ufw erlernen Verlangen
Sie noch heute koſtenlos die Einführung
Nr 59 in den Unterricht der Ste intereſſieren
den Sprache von der

Einführungskurs für

werbeinſpektor
Montag den 17 Dezember von 8 10 Uhr

7 Januar von 10 Uhrniſation der Arbeitsnachweiſe Herr Dr Holz Leiter des ſtädt Arbeitsamtes
WMontag den 14 Januar von 8 Schlafſtellen und Barackenweſen Frl GöbelLeiterin der Frauenarbeitsnebenſtelle Wittenberg

Montag den 21 Januar von 8 10 UhrFrl Ela Menz Jugendleiterin
Montag den 28 Januar von
WMontag den 4 Februar von

rinnen Herr Paſtor v Bröcker
Einſchreit begebühr beträgt für den ganzen Kurſus 2 Mk zahlbar auf der GeſchäftsſtellePoſtſtraße 16 Zimmer 14 zwiſchen 11 und 1 Uhr oder vor den Abendvorträgen

Deutſche Frauen helft im Heimatheer

ilfsarbeit in der rer u goſtelte Halle in den
Räumen der Jugendhilfe Brüderſtraße

Wontag den 3 Dezember von 8 10 Uhr

Die Bedeutung

10 Uhr

28 10 Uhr
10 Uhr

Frauenarbeit im Griege Frl v Gierke

Referentin für Frauenarbeit bei der Kriegsamtſtelle Magdeburg
Montag den 10 Dezember von 10 Uhr Arbeiterinnenſchuß Herr Dr Tittler Ge

Verſicherungsweſen Referent noch unbeſtimmt

Fürſorge für die Kinder arbeitender Frauen

Unterhaltungsmöglichkeiten für Arbeiterinnen
Frl Pabvſt Hortnerin Sachverſt für Kinderfürſorge der Fürſorgevermittlungsſtelle

Religiöſe und ſittliche Beeinfluſſung der Arbeite

der Arbe tsnachweiſe und Orga

O Die zeitgemässe
r Weihnachtsgabe Fist ein e der

Stuttgarter Lebensversicherungsbank a 6

Alte Stuttgarterv lvniga Ende 1916
i Milliarde 172 Millionen M

Bankvermögen 494 Millionen M
Rriegsversiwerung von bancsturmptcnngen

gegen mässige Extraprämie
Die Bank wird vertregsmässig von der Land

h wirtschafts kammer für die Prov Sachsen den
Land und Forstwirten der Provinz zur Versiche

rungsnehme empfohlen
Auskünfte erteilen in Halle a Saale

Oberinspekt Becker Kohlschütterstr 9
Otto Korth General Agent Taubenstr 25

Schriftliche
losen Angaben
Eintrittstermin

Tüchtige Verkäufer
für Abteilung Teppiche

sofort gesucht
Meldungen mit

Zeugnisabschriften
Photographie Gehaſts

ansprüche sind zu richten an

Kaufhaus e Westenss
Berlin W Tauentzien Strasse 21 24

lücken

Stellengesuehe

Junge Landwirtstochter

ſucht Stelle auf größ Gute zur
I Erlernung d Wirtſchaft etwas

Lohn od Taſcheng erw Off erb
an L Vollmer Schochwitz

Bez Halle

ſieh
ea 800 qm an Bahn u Waſſer
gelegen mit elektr Licht Aufzug
u Gleisanſchluß ſofort in Unter
midte abzug Off u S U 325a d Filiale d Bl Gr Ulrichſtr 52

C Mistsgesuche

4 Zimmer Wohnung
mit alle e
von z inneh n /r Dame in gut

ſe 18 zu mieten geſs d 516 an d Fil d
gio Br Ulrichſtr 32

C Zu verkaufen J

3

Altes flottes
Gemiſchtwarengeſchäft

m gutem Nebenbetrieb in kleiner
Landſtadt verkäuflich Zweiſtöck
ger Wohnhaus m Laden Keller
Hof Niederlagen Stallung nebſt
gr Obſt u Gemüſegarten Zu
Anzahl ſind erforderl 20000 Mk
Näh u V 1144 a b Exp d Ztg

Eleg Pelzgarnitur
verkaufen Guth Witteſtr 26

Bürgerl Geſetzbuch c
pillig zu verkaufen Verzeichnis
kann in der Expedition dieſes
Blattes eingeſehen werden

Geldverkehr

M 30000e Stadt od Land
C sſheereez

Falinnet Wohnung

30 40000 i
als e z IStelle auszuleihen
Halle Rathansſtr 134

S Hoſenträger

C

er
Z Mittwoch d 28 Novbr 1917
S Ant 7 l Uhr Ende 10 Uhr z
Die verkaufte Braut

Komische
Oper von Fr Smetana

Donnerstag

er Watt edniiniimnninnnmninninnnmn

bat Beefhoyeradent

Mozartsaal Weidenplan 20
am Ponn ort d 29 Novbr
Anna Von Gabain Klavier

Karten z 3 2u l M b H Hothan
Else Mendel Oberüber Vi line

und Büro Weidenplan 20

Apollo Iheater

Nur noch 4 Tagol

Abends s Uhr

III
u türkische
usstattungsoperette

7 rer f undRusix von Beyler v
Vorverkauf 9 l u 6

Wieder eingetroffen
Malz u Eucalyptusbonbon zu 751 50

Vohnerwachs Ia Qualität
Ferner fo Artikel mit

o RabattVaſeline Watte Binden aller Art

Wandelkleie Haaröl n Hrillantine uſw
SchwanenPDrogerie Gr Brauhausstr 9

Wagerräume Verk 9 i2 Uhr vorm 5 nachm

ch Bedarfs Arſitel

Stahlſohlenſchoner urd Abſähe
Holzſohlen Sandalenhölzer Holzabſätze
Pantoffelhölzer Schuhſpanner
Schuhereme Wichſe Schuhſchwärze Unter
nähſohlen Ernlegeſohlen Dreifüße Schuh

nägel LHederfett

Bürſten

für German aHolzſohlen
Annahme von Schuhbe ſohlungen

e Wer ert Nachhilfo
Fran öſiſch Off u
a d Exped d Ztg

C
von 00Mk
bis 00

Sehr große Auswahl
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Weiß und

O 52

Notweine
prima Marken

bieten an

H Pütz Cie
Weingroßhandlung

Cöln Ehrenfeld
Sport Artikel

fusshall Tehnis Hockey
Spieler Ragfahrer Rucderer

Turneſ
ſowie für

Lejehtathletikund Tourlstik
empfiehlt

in großer Auswahl ſehr preiswert

Wieder verkäufer und
Großverbraucher von elektr

Glühnbirnen
für 110 130 220 VoltLampen
können bei mir noch Beſtellg zu

bald od ſpät Liefrg aufg

Hönemann Bauhof l
Ecke Gr Brauhaus Leipzig Str

Fernruf 3631 u 5849

Blankens eins
Fest

Krawallen

sind
eingtroffen
ReichhaltigeAuswani in allen Formen

O Blankenstein
b Leipzig Str 71ob Steinstr 36

Kohlepapier
ſofort beſteken

R Hülsen Steglitz Treitſchkeſtr

lebte Material

z 8 Zinklitze
Z F Ain großen Mengen ſofort liefer

bar 2 ie Preisliſten
Rles Stuttgart

29000000090900 909
Schreib und

z Papierw ar
e

24000

untericht einen Quartaner m
im Kaufhaus H Elkan

hechöfts Aneeſger

2

r eZöp Verſand nach

Einſendung einer Haarprobe

HaubenRetze

Ankauf Friſuren
c Damenhaar

Yille
paararbeiten

re

Kopf 25 7Kopfwäſche

Zopt Siebert onz Str 33 79 I

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Steinſt 31 I

Abfuhr institute

Emil Banse

Beerdigungs institute
M Burkel Kl Steinſtr 4

g r ttelſtr 4Joh Mende

Bürstenwaren

A Kunzemann Leipziger
traße 25 Ferniprecher 2869

Einrahmungen
Joh Mende Mittelſtr 4 2821
G A Roll Gr Steinſtr 69

Elektr Licht u Kraftanlagen
Beleuchtungskörp, Klingel uTel Anl Umänd all G

Petroloumiampen k Elektr

Franz Berger n
Elektrische Licht und Kraft
Anlagen Klingel Teltephon
Blitzableiter u Beleuehtungs

körpoer

I Risslaud rTel 1231 Gegründer 1872

Konlen Briketts Koks
Tetephon 5914 Telepyon 5914

a nnee

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Hallesch Kohl u Brik Konto
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlkern

Herrengarderobe
nach Mass

O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipziger Str 94

Tel 6198

Korsetts u Leibbinden

SpezialKorſettfabrik
Bernhard Haent

Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Massage
u Heilgymnastik

Ed Neumann Friedrichſtr 38 Um
wöboe Spiegel und Polster

warosn

Georg Schaible
Große Märtzerſtraße 26a Nähmaschinen

guch Reparaturen

Singer 60, Nähm Art
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Optiker und optische
Anstalten

R Kleemann
Moritzzwinger 9

Sohirme Stöcke Pteifen
E Karras jun Leipzigerſtr 4

J

Knstſeho Zähne
ung Kranker Zähne M

Zahn an Helene von A Neubauer

prhanrian Gr Ulrichstr Il gg

t
28 2W


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1917


